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Umbau der 

Nach zwei Jahren Planungsphase 
und intensiver Bauzeit von April bis 
Oktober wurde der Umbau Mittel-

schule realisiert. Ambitioniertes Ziel war es, 
die Umbauar beiten bis Schulbeginn 2024 
abzuschließen. Erwin Schirnik, MSc als Pla-
ner und örtliche Bauaufsicht koordiniert 
mit großem persönlichen Einsatz die Bau-
arbeiten. Der steirische Landeshauptmann 
Mag. Christopher Drexler besichtigte im 
Rahmen seiner Südsteier mark-Tour die 
Baustelle und auch AL SQM Oliver Kölli von 
der Schulaufsicht machte sich vor Ort ein 
Bild vom Fortschritt auf der Baustelle.

Mittelschule

Trinkbrunnen 

B eim Brunnen-
platz gegenüber 
dem ehemaligen 

Gasthaus Thaller wur-
de im Frühsommer ein 
Trinkbrunnen installiert 
und erfreut alle Rad-
fahrer, Wanderer und 
sonstige Besucher mit 
frischem Trinkwasser.

Brunnenplatz – STEG-Brunnen

Fo
to

: G
as

se
r B

en
ja

m
in

 F
ot

og
ra

fie



3
Gemeinde Aktuell Bürgermeisterbericht

Zum Schulstart

Jeder Schulanfang stellt für Familien 
eine große Herausforderung dar. 
Die Kinder sind aufgeregt und ge-

spannt, was alles auf sie zukommen wird.
Für Eltern ist jeder Schulbeginn nicht nur 
eine große organisatorische Herausfor-
derung, sondern oftmals auch eine zu-
sätzliche finanzielle Belastung.
Als Unterstützung wurde auch für das 
heurige Schuljahr eine zentrale Sammel-
bestellung für alle benötigten Schulhefte  
in der Volksschule und Mittelschule 
durchgeführt. Für diese Bestellung über-
nahm die Marktgemeinde Lebring-St. 

Margarethen die gesamten Kosten. Hierbei wurde speziell auf die Regionalität 
und Richtlinien von e5 Bedacht genommen. Zusätzlich freut es mich als Bürger-
meister sehr, dass auf meinen Antrag einstimmig beschlossen wurde, für jede 
Schülerin und jeden Schüler mit Hauptwohnsitz in unserer Marktgemeinde einen  
Hengist-Gulden-Gutschein im Wert von € 50,– als weitere finanzielle Unterstützung 
zum Schulstart aushändigen zu dürfen.
Für Schülerinnen und Schüler, welche auswärtige Schulen bis zur 8. Schulstufe besu-
chen, können die Gulden zu den Amtszeiten im Marktgemeindeamt abgeholt werden.

Schulhefte und Hengist-Gulden 

Entwässerung 

Nach den letzten Regenereignissen wurde festgestellt, dass die Entwässe-
rung des Greithweges nicht optimal geregelt ist und diverse Verbesserungen 
durchzuführen sind. 

In der Bahnhofstraße, im Bereich Haus Nr. 55 – 81, muss die Entwässerung der Sied-
lungsstraße neu geregelt werden. Deswegen werden ein Sickerbecken und zwei 
Einlaufschächte mit Abflussleitungen hergestellt. Beide Baustellen sollen Ende  
Oktober abgeschlossen sein.

Wir bitten höflichst um Ihr Verständnis für die mit den Baumaßnahmen verbundenen 
Unannehmlichkeiten. Unternehmer, Bauleitung und Marktgemeinde sind bemüht, die 
Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten.

Greithweg / Bahnhofstrasse

Da unsere Peterl-Brunnen 
seit dem Jahr 2021 we-
gen der PFAS-Eintragun-

gen (Löschschaum Feuerwehr-
schule) gesperrt sind, kauft die 
Marktgemeinde Wasser von der 
Leibnitzerfeld Wasserversorgung 
GmbH zu. Um im westlichen Be-
reich unseres Versorgungsgebie-
tes unseren Baumhakelbrunnen 
zu entlasten und die Wasserver-
teilung zu optimieren, baut die 
Marktgemeinde eine neue Zu-
bringerleitung mit der Leibnitzer-
feld Wasserversorgung GmbH im 
Bereich der Alten Römer straße 
von der Kreuzung Richtung Gast-
haus Kießner/Ankerpunkt bis 
zum Brunnen Baumhakel. Diese 
Arbeiten sollen Ende Oktober 
beginnen. Die Firma HTL-Bau 
wurde mit den diesbezüglichen 
Arbeiten beauftragt.

Wasserleitungsbau 
Baumhakelbrunnen  

LEIBNITZERFELD 

WASSERVERSORGUNG

Die Sanierung der B 67 durch die 
Firma HTL-Bau wurde im August 
unter Aufsicht der Baubezirkslei-
tung Südweststeiermark durch-
geführt.

Strassensanierung 
B 67  

GASTHAUS KIESSNER 

BIS GRALLA
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M ittlerweile hat auch der 
Straßenbau beim Süd-
bahnweg Fahrt aufge-

nommen. Kanal- und Wasseran-
schlüsse für die Baugrundstücke 
wurden bereits verlegt.

Bei Sondierungsgrabungen wur-
de festgestellt, dass die 20 KV-
Leitung der Energie Steiermark 
mittig im neuen Straßenverlauf 
zu seicht verlegt ist und auch 
diese zu sanieren ist. Es kam 
dadurch zu Verzögerungen, da 
die Energie Steiermark erst die 
neuen Kabel ordern musste, 
Planungsänderungen anstanden 
und diverse Verträge neu auf-
gesetzt werden mussten. Ob-
wohl seit Ende September die 
Grabungsarbeiten wieder auf-
genommen wurden und von al-
len Seiten mit Hochdruck an der 
Baustelle gearbeitet wird, könn-
te es sein, dass die Baustelle  
heuer leider nicht zur Gänze  
fertiggestellt werden kann.

Seniorenausflug

Am 17. August lud ich alle Seniorinnen und Senioren unseres Ortes zu ei-
ner Ausfahrt nach Aflenz ein, wo wir den Römersteinbruch besichtigten.  
Danach ging es weiter zur Weinstube Baumann. Dort fand der Ausflug bei 

einem gemeinsamen Essen mit musikalischer Umrahmung seinen Ausklang.

zum Römersteinbruch Aflenz

Parkweg 

Auch beim Parkweg konn-
ten Anfang September die 
Arbeiten für den Aufschluss 

des neuen Wohngebietes von der 
bauausführenden Firma Porr Bau 
GmbH gestartet werden.

Der nördliche Teil der jetzigen 
Äcker kann so für die zukünftige 
Bebauung freigegeben werden. 
Als erstes werden die Kanal-
schächte und Leitungen verlegt, 
danach folgt die Wasserleitung. 
Als nächstes werden Glasfaser-
leitungen und etwaige Straßen-
beleuchtungskabel verbaut und 
schließlich die Straße saniert. Die 
Baustelle soll, wenn es die Wit-
terung zulässt, noch heuer abge-
schlossen sein.

Aufschluss Wohngebiet 
(Schlossacker)

Strassenbau 
Südbahnweg

AUFSCHLUSS 

GEWERBEGEBIET
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Zweigleisiger Ausbau 
Werndorf bis Spielfeld-Strass: 
ÖBB starten mit Erhebung des 
Ist-Zustands

DAS GUTSCHEIN-
SYSTEM 

DER KLEINREGION 
HENGIST 

Ob für Geburts tage, 

Jubiläen, Weihnachten 

oder andere Anlässe, 

„HENGIST -GULDEN“ 

in unserer 

Kleinregion Hengist 

sind eine tolle 

Geschenksidee! 

Diese Gut scheine 

sind in zahl reichen 

Geschäften einzulösen.

Parkweg 

Mit dem zweigleisigen Ausbau der Bahnstrecke von Werndorf nach Spiel-
feld-Straß sind die Weichen für eine moderne Bahn in der Südsteiermark 
gestellt. Die Umsetzung ist aktuell bis Mitte der 2030er Jahre geplant. 

Für die weiteren Planungen werden demnächst schall- und erschütterungstech-
nische Erhebungen durchgeführt.

Um in Zukunft aussagekräftige Schallmessungen durchführen zu können, müssen 
zunächst so genannte Kalibrationsmessungen entlang der Bahntrasse gemacht 
werden. Dazu werden Messgeräte in einem definierten Abstand aufgestellt und 
vorbeifahrende Züge dokumentiert. Darüber hinaus wird auch der Umgebungslärm 
bei exponierten Anrainern sowie bei Hauptverkehrswegen über 24 Stunden hinweg 
gemessen, auch Gebäude und deren Fenster werden erhoben. Anrainer:innen wer-
den gesondert per Postwurf über den Erhebungszeitpunkt informiert. Grundstücke 
und Gebäude müssen nicht betreten werden.

BAUTECHNISCHE ERHEBUNGEN
Aber nicht nur die Schallsituation wird genau untersucht. Auch bautechnisch wer-
den Gebäude innerhalb von 70 Metern beidseits der Gleise (mindestens aber die 
erste Reihe) hinsichtlich Erschütterungen erhoben. Anrainer:innen werden dazu 
per Anschreiben informiert – mit der Bitte, Kontaktdaten bekanntzugeben. Zur 
Erhebung sind kurze Gespräche von ca. 15 Min. vorgesehen. Relevante Daten sind  
beispielsweise die Nutzung, die Gründung, die Zahl der Geschosse und die Bau-
weise. Schließlich werden fünf bis sechs Gebäude für Immissionsmessungen über 
24 Stunden im Wohnbereich definiert. Für diese Messungen erfolgen gesonderte 
Terminvereinbarungen. 

VIELE VORTEILE
Mit dem zweigleisigen Ausbau wird die Bahnstrecke fit gemacht für die Zukunft und 
für eine umweltfreundliche Mobilität. Der Streckenabschnitt spielt eine zentrale 
Rolle für den nationalen und internationalen Verkehr. Gleichzeitig verzeichnen die 
Gemeinden im Einzugsbereich der Südbahn einen besonders großen Einwohnerzu-
wachs. Konkret kann die Höchstgeschwindigkeit auf 160 km/h angehoben werden, 
Eisenbahnkreuzungen werden aufgelassen und Bahnhöfe werden attraktiver. Da-
mit werden kürzere Fahrzeiten und bessere Verbindungen möglich. Gemeinsam mit 
möglichen Taktverdichtungen entstehen so viele Vorteile für die Bahnkunden.

Wasserleitungs-
erneuerung 

KLEIN-STANGERSDORFER 
STRASSE INKL. VERLEGUNG 
GLASFASERLEITUNGEN UND 

STRASSENBELEUCHTUNG

Dieser Bauabschnitt wurde im 
Juli fertig gestellt. Demnächst 
sollten die Sanierung der Straße 

im Bereich der Künette und 
diverse Ausbesserungsarbeiten 
erfolgen. Die Montage der Stra-

ßenbeleuchtung wird frühestens 
Mitte nächsten Jahres erfolgen.
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Landtagswahl 2024
WAHLTAG:  So, 24. Nov. 2024
STICHTAG:    Mo, 23. Sep. 2024

AKTIVES WAHLRECHT 

Wahlberechtigt sind alle Landesbürgerinnen und Landes-
bürger – österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbür-
ger mit Hauptwohnsitz in der Steiermark, die spätestens am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind.

An der Wahl können nur wahlberechtigte Personen teil-
nehmen, deren Namen im abgeschlossenen Wählerver-
zeichnis der Gemeinde enthalten sind.
Die Wählerverzeichnisse werden am 21. Tag nach dem Stich-
tag durch 5 Werktage zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.
 
Einsichtszeitraum: 
Montag, 14.10.2024 bis Freitag, 18.10.2024 

Öffnungszeiten für die Einsichtnahme 
ins Wählerverzeichnis: 
MO  14.10.2024  8.00 – 20.00 Uhr
DI  15.10.2024  8.00 – 12.00 Uhr
MI  16.10.2024  8.00 – 12.00 Uhr
DO  17.10.2024  8.00 – 12.00 Uhr
FR  18.10.2024  8.00 – 12.00 Uhr

WÄHLEN MIT WAHLKARTE – BRIEFWAHL

Wahlberechtigte, die voraussichtlich am Wahltag ver-
hindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen 
Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit,  

aus gesundheitlichen Gründen oder wegen Aufenthalts 
im Ausland, haben Anspruch auf Ausstellung einer Wahl-
karte. Mit einer Wahlkarte kann die Stimme – außerhalb 
der Heimatgemeinde – sowohl vor einer Wahlbehörde, 
als auch mittels Briefwahl abgegeben werden. Beachten 
Sie aber, dass vom Ausland aus NUR die Briefwahl mög-
lich ist. 

Die Antragstellung ist ab dem Tag der Wahlausschreibung 
(23.09.2024) und NUR durch den Antragsteller/die An-
tragstellerin selbst möglich. 

Schriftlicher Antrag:  Der Antrag kann schriftlich bis spä-
testens am vierten Tag vor dem Wahltag gestellt werden 
(Mi, 20.11.2024). Beim schriftlich gestellten Antrag kann 
die Identität, sofern der Antrag im Fall einer elektroni-
schen Einbringung nicht mit einer qualifizierten elektro-
nischen Signatur versehen ist (z. B. im digitalen Amt mit 
ID Austria), auch auf andere Weise, insbesondere durch 
Angabe der Passnummer, der Nummer des Personalaus-
weises, durch Vorlage der Ablichtung eines amtlichen 
Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde glaubhaft 
gemacht werden.

Mündlicher Antrag: Mündlich, durch persönliches Erschei - 
nen, kann der Antrag bis spätestens am zweiten Tag vor dem 
Wahltag (Fr, 22.11.2024), 12.00 Uhr gestellt werden.

Eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine vom An-
tragsteller/von der Antragstellerin bevollmächtigte Per-
son ist möglich.

30
NOV

16.45
mit Pfarrer 
Dr. Peter Brauchart

Eintritt 
freier Eintritt

Ort
Kriegerdenkmal
Vereinshaus Lebring

Advent-
kranz-
segnung

Bringen auch Sie Ihren Adventkranz zur Segnung 
mit. Für musikalische Umrahmung und Agape sorgt 
der Spar- und Bocciaclub AKTIV.
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Wir gratulieren
Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen gratu liert 
herzlich zu den runden Ge burtstagen und zur Übernahme von Odams Eck.

75. Geburtstag 
Johann Lenhard

70. Geburtstag 
Renate Repolust

85. Geburtstag
Ludmilla Fink

80. Geburtstag
Elfriede Haring

70. Geburtstag
Veronika Weiner

Alles Gute 
zur 
Übernahme 
von Odams Eck

Viktoria Hencsei & 
Andreas Schablas

Tageslicht-

Büro, Studio oder
Atelier 

zu vermieten

0316/406656                 office@lager-feld.at        Südbahnweg 17-19, Lebring

Vielseitig einsetzbar:

Yogastudio
Fotostudio
Massagestudio
Atelier
klassisches Büro

Landtagswahl 2024
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Seit fast 5 Jahren verfolgt die Region Südweststeiermark 
ihre Ziele gemäß der Regionalen Entwicklungsstrategie 
2020+. Diese strategische Grundlage hat es ermöglicht, ge-
zielt Projektaktivitäten und Impulse zu setzen, die die Süd-
weststeiermark auch in Zukunft konkurrenzfähig, vielfältig, 
lebenswert und attraktiv machen.

Anhand von drei zentralen Leitthemen, die eine sektorüber-
greifende und nachhaltige Regionalentwicklung zum Ziel 
haben, wurden unterschiedliche Schwerpunktthemen zielge-
richtet und wirkungsvoll bearbeitet. Rund 16 Millionen Euro 
Fördergelder wurden von 2019 – 2024 für die 145 zukunfts-
weisenden Projekte aufgebracht. Davon über 9 Millionen aus 
Mitteln des Landes Steiermark, vorrangig aus Mitteln des 
Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes. 
Zusätzlich flossen ca. 6,8 Millionen an Mitteln der EU und des 
Bundes in impulsgebende Projekte. 

In den letzten Jahren wurden wichtige Bereiche der regionalen 
Infrastruktur geplant und bereits umgesetzt. Erfolge konnten 
im regionsweiten Glasfaserausbau, den Radverkehrsplanun-
gen, in der Unterstützung von Gemeinden im Themenbereich 
Photovoltaik und dem besonders für die Zukunft wichtigen 
Raum rund um die Koralmbahn erzielt werden. 
Klimawandel und der Erhalt von Biodiversität stellten einen 
weiteren Schwerpunkt dar, der sich in der eigens für die Re gion 
entwickelten und von allen Gemeinden getragenen Klimawan-
delanpassungsstrategie sowie vielen Projekten des Natur-
parks Südsteiermark widerspiegelt. 

Der Bildungsstandort Südweststeiermark wurde stetig wei-
terentwickelt. So ist es gelungen, einen tertiären Studiengang 
in Deutschlandsberg anzusiedeln. Das Angebot der Bildungs-
messen wurde jährlich ausgeweitet und spricht inzwischen 
sehr stark ausbildende Unternehmen an. 

Durch regioMOBIL konnte eine fast flächendeckende, klima-
freundliche Mobilitätslösung geschaffen werden, die für Be-
völkerung und Gäste Erleichterungen bringt. Über ein kürz-
lich gestartetes Pilotprojekt Klimaticket wurde zusätzlich 
eine kostengünstige Alternative für Pendler:innen geschaf-
fen. 

Der Erfolg dieser Projekte konnte durch gemeinsames, voraus-
schauendes Planen und Zusammenwirken aller Gemeinden 
und Abgeordneten sowie der mitwirkenden Sozialpartner er-
reicht werden. 

Statement NRAbg. Bgm. Joachim Schnabel: 
„Die Erfolge der vergangenen Jahre geben uns Recht und motivie-
ren uns die Südweststeiermark weiterhin in eine gute Zukunft zu 
führen. Beispielsweise war die Region Schlusslicht beim Glasfa-
serausbau – durch die Erstellung und Umsetzung des Breitband-
masterplanes gibt es mittlerweile viele privatwirtschaftliche Aus-
bauprojekte und allein die Steirische Breitbandgesellschaft SBIDI 
hat bzw. wird zusammen mit dem Bund und den Gemeinden der 
Region 94 Millionen Euro investieren. An diesem anschaulichen 
Beispiel zeigt sich, was eine ambitionierte regionale Zusammen-
arbeit bewirken kann.“

Statement LAbg. Bernadette  
Kerschler: 
„Die Themen Bildung, Soziales und Um-
welt sind zentrale Säulen einer nachhal-
tigen Regionalentwicklung. Die Südwest-
steiermark nimmt mit ihren vielseitigen 
zukunftsweisenden Projekten eine starke 
Vorreiterrolle ein. Zielgerichtete Investitio-
nen und Impulse von heute stärken posi-
tive gesellschaftliche Entwicklungen von 
morgen. 
Auch der Schutz der Umwelt und Erhalt 
unserer natürlichen Ressourcen sind un-
erlässlich, um Lebensqualität und Wohl-
stand langfristig zu sichern. In der Süd-
weststeiermark setzen wir auf eine enge 
Verknüpfung dieser Bereiche, um eine zu-
kunftsfähige und lebenswerte Region zu 
gestalten.“

E-Mail: 
regionalverband-sw@eu-regionalmanagement.at

Gemeinde Aktuell Regionalmanagement Südweststeiermark

Fünf Jahre Fortschritt: Die Region Südweststeiermark 
zieht Bilanz über Erfolge in der Regionalentwicklung
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Ein paar Eindrücke unserer Reise

Rumänien wiedersehen!

Von 29.08. – 01.09.2024 besuchten wir unsere 
Partnergemeinde Maureni.

von links:  
Reiseleiter  
DI Dr. Johann Robier 
Bürgermeister 
Maureni 
Filimon Brian 
Bürgermeister ÖkR  
Franz Labugger 
Altbürgermeister  
Maureni 
Marin Puskas
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D as  Hengist-Veranstaltungsprogramm 
wird auch heuer sehr gut angenom-
men. Bis Mitte September konnten 

wir bei 49 Veranstaltungen knapp 1.400 
Teilnehmer:innen begrüßen. Von Mitte 
Juli bis Mitte September fanden folgende 
Veranstaltungen statt: zweimal Fossilien 
suchen, ein Sternenabend, zwei Nachtfal-
ter-Leuchtabende, ein Schreibspaziergang 
am Buchkogel, Goldwaschen beim Röss-
lerteich (3 Termine), ein Baumschnittkurs, 
eine archäologische Wanderung auf den 
Wildoner Schlossberg und eine Kräuter-
wanderung.

Der Sommer stand wieder ganz im Zeichen 
der „Sommerhits für Kids“, dem Hengist-
Ferienprogramm für Kinder und Jugend-
liche von 6 bis 15 Jahren. Auch heuer fanden 
wieder von Hengist organisierte Walder-
lebnistage in Hengsberg, Abenteuer tage 
in Lang und sechs kreative Workshops im 
Hengist-Haus in Weitendorf statt. Bei die-
sen neun Angeboten nahmen knapp 140 
Kinder und Jugendliche aus der Region teil. 
In Kooperation mit der Wil doner Schloss-
bergbühne gab es im Juli drei gut besuchte 
Theaterworkshops. 

Im Herbst finden im Atelier für Ikonen und 
Kunsthandwerk in Lebring zwei Kurse mit 
Regina Gady statt. Am 18. und 19. Oktober 
können Sie an einem Schnupperkurs „Ölver-
goldung“ teilnehmen. Beim Vergolden wird 
eine dünne Goldschicht auf die bearbeitete 
und vorbereitete Oberfläche eines anderen 
Materials aufgetragen. Trotzdem erschei-
nen vergoldete Gegenstände aufgrund ihres 
strahlenden Glanzes so, als bestünden sie 
aus purem Gold. Bei diesem Vergoldungskurs 
können Interessierte die Ölvergoldung ken-
nenlernen, die sich vor allem für dekorative 
Zwecke und auch für den Außenbereich gut 
eignet. Es wird mit 23 Karat Blattgold vergol-
det. Bringen Sie eines Ihrer Lieblingsstücke 
zum Vergolden mit und machen Sie es so noch 
wertvoller! Kurszeiten: Freitag: 16 – 19 Uhr 
und Samstag: 10 – 12 Uhr.

Im November können sie in einem mehrteili-
gen praktisch-theoretischen Kurs die Ikonen-
malerei nach den traditionellen Regeln der  
byzantinischen Malerei erlernen. 
Kurszeiten: Fr 8.11. – So 10.11. und Fr 22.11. – 
So 24.11, jeweils 10 bis 18 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter:
0699 16004100 bzw. www.ikonenkunst.at

Aktuelles

Kulturpark Hengist

GRATIS 

HENGIST-

NEWSLETTER: 

Senden Sie 

ein E-Mail mit dem 

Betreff „Hen gist-

Newsletter“ an 

info@hengist.at 

und Sie erhalten 

regel mäßig Infos 

zu unseren 

Veranstaltungen!

WEITERE  

INFORMATIONEN 

zu den einzelnen 

Ver anstaltungen 

finden Sie im Hengist-

Veranstaltungsfolder, 

der auch im 

Gemeindeamt aufliegt, 

sowie auf  

unserer Homepage 

www.hengist.at

MITGLIEDSCHAFT

info@hengist.at

www.hengist.at

0676 5300575

Der Kulturpark Hengist 
wird gefördert von:

Regina Gady bietet in ihrem Atelier für Ikonen und Kunst-
handwerk in Lebring auch Vergolderkurse an. 

Die kreativen Workshops für Kinder und Jugendliche fanden 
heuer erstmals im Hengist-Haus in Weitendorf statt. 
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Sa, 5. Oktober: Versteckte 
Naturwunder vor der Haustür. 
Wanderung mit dem Biologen 
Christopher Hohl in den Lebringer 
Murauen. 10–13 Uhr / Treffpunkt bei 
Anm. unter 0676 5300575

Mi, 9. Oktober: Herbstlicher Türkranz 
mit kreativen Materialien aus der 
Natur! Kurs mit Annette Monschein-
Pimeshofer. 17–20 Uhr / Hengist-
Haus, Am Dorfplatz 27, Weitendorf / 
Anm.: 0676 9267843

Fr, 11. Oktober: Sternenabend beim 
Buschenschank Bockmoar. Beginn: ca. 
19.30 Uhr / ACHTUNG: Nur bei klarem 
Himmel! Infos: 0650 8310526

Sa, 12. Oktober: Geologische 
Exkursion ins Grazer Bergland mit 
dem Geologen Mag. Hartmut Hiden. 
Die Gegend um Pernegg bietet eine 
geologische Besonderheit: hier 
verläuft die Grenze zwischen den 
Kristallingesteinen des Rennfeldes 
und den vulkanischen Gesteinen des 
Grazer Berglandes. 10.30–16 Uhr / 
Treffpunkt bei Anm. unter 0676 
5300575 / Eigenanreise!

Di, 15. Oktober: Kurs: „Sauerkraut 
& Co“. Darmgesundheit durch 
Fermentieren. Fermentieren 
unterstützt das Mikrobiom, das 
die Gesundheit von Körper, Geist 
UND Seele massiv beeinflusst! 

Kochworkshop mit Annette 
Monschein-Pimeshofer. 17–21 Uhr / 
Mittelschule Lebring-St. Margarethen, 
Bahnhofstraße 24 / Anm. bis 23. 
Oktober unter 0676 5300575

Fr, 18. Oktober: Die Grazer Burg. 
Führung mit Dr. Gernot Obersteiner 
durch historische Räume der Grazer 
Burg, die bisher nicht zugänglich 
waren. Treffpunkt: 14 Uhr / Burghof 
(Doppelwendeltreppe) / Anm. unter  
0676 5300575

Sa, 19. Oktober: Kurs Räucherwerk. 
Seit tausenden von Jahren wird 
geräuchert. Aus welchen Gründen, auf 
welche Weisen und Formen, erfährt 
man im theoretischen Teil. Praktisch 
werden Räucherpralinen, -wachs und 
-mischungen hergestellt. Kurs mit Ricki 
Zenz. 14–18 Uhr / Hengistbüro, Am 
Dorfplatz 27, Weitendorf / Anm. bis 
11. Oktober unter 0681 20307478

Mi, 30. Oktober: „God’n-Strietzel“. 
Verschiedene, gelingsichere 
Germteigrezepte werden zu Strietzel, 
Knöpfen & Co. verarbeitet. Kurs mit 
Annette Monschein-Pimeshofer. 
17–21 Uhr / Mittelschule Lebring-St. 
Margarethen, Bahnhofstraße 24 / 
Anm. bis 23. September unter 0676 
9267843

Di, 5. November: Gestalten mit Ton 
in Kombination mit Pflanzenteilen. 
Winterliche Begleiter wie z. B. 
Duftlampe, Apfelbräter, Teetasse … 
können hergestellt werden. Kurs mit 
Beba Fink (Künstlerin / Natur- und 
Landschaftsvermittlerin). 15–17.30 
(Kinder (+ Eltern)) bzw. 18–21 Uhr / 
Kursort bei Anm. unter 0664 4814707

Fr, 15. November: Faszination Vögel. 
Vogelbeobachtung am Stausee Gralla 
mit der Biologin und Ornithologin 
Mag.a Roya Payandeh. 14–16 Uhr / 
Anm. unter 0676 5300575

Sa, 16. November: Kräuterwanderung 
„Zweige, Rinden und Harze“. Bei 
einem entspannten Spaziergang 
mit der Kräuterexpertin Ricki Zenz 
lernt man typische Pflanzen der 
Saison und ihre Verwendungs- und 
Verarbeitungsmöglichkeiten kennen. 
10–12.30 Uhr / Treffpunkt bei 
Anmeldung unter 0676 5300575

Sa, 16. November: Kurs: Magie der 
Gewürze. Gewürze haben mehr Kraft 
als nur unsere Speisen zu würzen, sie 
wärmen unsere Füße, lindern unseren 
Husten oder helfen uns loszulassen. 
Hergestellt werden 4 kraftvolle 
Produkte. Kurs mit Ricki Zenz. 14–18 
Uhr / Hengistbüro, Am Dorfplatz 
27, Weitendorf / Anmeldung bis 8. 
November unter 0681 20307478

Mi, 20. November: Kurs: Traditioneller 
Adventkranz mit Annette Monschein-
Pimeshofer. Unter dem Motto 
„Gemeinsam altes Brauchtum pflegen“ 
wird ein traditioneller Adventkranz mit 
kreativen Materialien aus der Natur 
gestaltet. 17–20 Uhr / Hengist-Haus, 
Am Dorfplatz 27, Weitendorf / Anm. 
bis 13. November unter 0676 9267843

Sa, 30. November: Kurs: Echter 
Steirischer Christbaumschmuck mit 
Annette Monschein-Pimeshofer. 
Unter dem Motto „Gemeinsam altes 
Brauchtum pflegen“ wird traditioneller 
Christbaumschmuck mit kreativen 
Materialien aus der Natur gestaltet. 
17–20 Uhr / Hengist-Haus, 
Am Dorfplatz 27, Weitendorf / Anm. 
bis 22. November unter 0676 9267843

Gemeinde Aktuell Kulturpark Hengist

Veranstaltungen 
Oktober/November 2024

Am 15. November gibt es eine vogelkundliche 
Exkursion zum Stausee in Gralla.
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Herbststart in der Kleinregion Hengist: 
Neue Veranstaltungen nach der Sommerpause

Community Nursing 

Die Sommerpause ist vorbei und wir freuen uns, mit 
einem abwechslungsreichen Herbstprogramm in der 
Kleinregion Hengist durchzustarten! Von September 
bis Dezember erwarten Sie zahlreiche Veranstaltungen 
rund um Gesundheitsförderung, Bewegung und gemein-
schaftliche Aktivitäten.

Wir freuen 
uns, Sie bald 
bei unseren 
Herbstver-
anstaltungen 
begrüßen zu 
dürfen!
Ihre 
Community 
Nurses 
der 
Kleinregion 
Hengist.

EVENTPLAN UND 
ANMELDUNG

  
Der vollständige Eventplan  

bis Dezember ist ab sofort auf  
unserer Webseite unter 

www.hengist.gv.at/communitynursing 
einsehbar. 

Da die Teilnehmerzahl oft begrenzt  
ist, bitten wir um frühzeitige  

telefonische Anmeldung unter
 0664 187 40 60. 
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Über Social Media haben wir ein riesiges Netzwerk, online erge-
ben sich ständig neue Kontakte, doch profitieren wir von diesen 
meist oberflächlichen Verbindungen wirklich? Expertin Ulri-
ke Stahl spricht am Donnerstag, 24. Oktober, 17 Uhr bei einer  
IMPULS>>LIVE Veranstaltung der Steirischen Wirtschaftsför-
derung SFG, wie Kooperationen in digitalen Zeiten funktionie-
ren können. 

Zusammenarbeit statt Konkurrenz 
Die Zukunft der Arbeit sei kollaborativ, ein Austausch mit ande-
ren auf jeden Fall bereichernd, betont die Autorin. Doch was be-
hindert uns? „Vor allem das Konkurrenzdenken“, meint Stahl. „Ich 
bin aber überzeugt, dass es gerade beim Wissen so ist, dass es sich 
vermehrt, wenn man es teilt.“ Von klein auf seien wir jedoch von 
der Idee geprägt worden, dass wir es allein schaffen müssten“, er-
klärt die Keynoterin. Nicht zu vergessen ist der positive Einfluss 
verschiedener Charaktere. „Oft verstehen wir uns mit jenen am 
besten, die uns ähnlich sind, aber das ist nicht unbedingt berei-
chernd. Aus der Heterogenität kann viel mehr entstehen“, erklärt 
Stahl.

Social Media vs. Persönliche Präsenz
„Digitale Medien werden vor allem zum Verkaufen genutzt, um 
die eigenen Interessen vorzubringen. Die Welt der Social Media 
ist eine Welt der Selbstdarstellung. Für eine Kooperation müssen 

wir aber mehr einbringen, denn die Menschen sind viel anspruchs-
voller geworden. Das persönliche Gespräch wird auf jeden Fall 
wertvoller und ich muss mich dabei auch konkret fragen, was die 
andere Person an mir interessieren könnte. Für eine gelingende 
Kooperation muss ich die eigenen Ziele, Werte und Limits sowie 
die Erfolgsmessung definieren“, so Ulrike Stahl. 

Über die Referentin
Seit über 20 Jahren beflügelt Ul-
rike Stahl die Zusammenarbeit 
in und zwischen Unternehmen. 
Schwungvoll, sympathisch und 
kompetent macht sie das NEUE 
WIR im Business greifbar und 
gibt praktische Tipps, wie er-
folgreiche Koopera tion gelingt.  
Die Brandenburgerin ist Autorin 
von „So geht WIRtschaft!“, laut 
Handelsblatt „eines der besten 
Wirtschaftsbücher“. 

AM 24. OKTOBER IM IMPULSZENTRUM LEBRING:

NETZWERKVERANSTALTUNG: 
MACH’S GEMEINSAM – KOOPERATIONEN IN DIGITALEN ZEITEN

Mach’s gemeinsam – Kooperationen in digitalen Zeiten
Do, 24. Oktober, 17 Uhr  
Impulszentrum Lebring, Parkring 6  
Anmeldung bis Fr, 18. Oktober an elisabeth.pirstinger@sfg.at
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der perfekte der perfekte 
weihnachtstipp ...weihnachtstipp ...

Online bestellen oder unter:Online bestellen oder unter: 
info@weltmeister-winzer.com 
0664 /51 01 999  Andy Krasser  
Bahnhofstraße 9, Lebring

www.weltmeister-winzer.com

...für absolute Weinliebhaber! Verschenken Sie dieses 
Jahr doch unvergessliche Genussmomente - mit den 
erlesenen Weinpaketen der südsteirischen Welt-
meister-Winzer liegen Sie jedenfalls goldrichtig! 
Ob als exquisite Weltmeister-Edition, besondere 
Signature-Box oder als Gebietswein-Selektion – hier 
ist für jeden Genießer edler Tropfen mit Sicherheit 
das Passende dabei!

weltmeister edition  weltmeister edition  
7 Flaschen  € 399,-€ 399,-

ortswein box ortswein box 
€ 139,- € 139,- 

7 Flaschen

gebiets- gebiets- 
wein  wein  
box box 

€ 99,- € 99,- 
7 Flaschen

signature box signature box 
€ 299,- € 299,- 

7 Flaschen

limited 
edition

Literaturkreis
Lebring

S eit mehr als 15 Jahren sind 
die monatlichen Treffen des 
Literaturkreises Lebring für 

mich ein Fixpunkt. 

Es ist immer wieder spannend und 
unterhaltsam, vor allem bei der 
Themenwahl für die nächste Zu-
sammenkunft, denn alle Anwesen-
den bringen ihre Ideen ein.

Unbedingt erwähnen möchte ich 
auch, dass jedes Monat ein Buch 
und der entsprechende Autor vor-
gestellt werden.
Der Literaturkreis Lebring ist für 
mich eine absolute Bereicherung.

Der Kreis
Ich weiß,

ich dreh mich im Kreis,
immer dieselbe Runde,
zu derselben Stunde.

Heute blieb ich stehen,
um zu sehen,

was passiert,  im Stil lstand.
Es tat gut inne zu halten,
ich hatte Zeit,  mein Leben

umzugestalten.

Erna Brandl



INFORMATIONEN &
KARTENRESERVIERUNGEN
Marktgemeindeamt Lebring-St. Margarethen
Grazerstraße 1, 8403 Lebring

03182 2471 oder 0664 6360626

www.lebring-st-margarethen.gv.at

kulturtage@lebring-st-margarethen.gv.at

70 Jahre 
Gemeindezusammenlegung
Lebring-St. Margarethen

30 Jahre 
Markterhebung

20 Jahre 
Kulturpark Hengist 

70
30

20

17
20.00

In einem einzigartigen lite
rarisch musikalischen Ge
samtkonzept entführen der 
Schauspieler Johannes Silber
schneider und das einfüh l
same Duo MIGRO – beste
hend aus Claudia Micheletti 
am Klavier und Ute Groh am 
Cello – das Publikum in eine 
faszinierende Welt. 

Die Veranstaltung präsentiert 
eine harmonische Verschmel
zung von HerzmanovskyOr
landos „Der Gaulschreck im 
Rosennetz“ mit Musik von 
Schumann, Raff, Lachner, 
Glière und anderen. Fein auf
einander abgestimmt fließen 
Worte in Töne, Musik in Lite
ratur.

Johannes 
SILBERSCHNEIDER

OKT

Eintritt 
Vorverkauf € 18,00 
Abendkasse € 24,00

Ort
MS Lebring
Bahnhofstraße 24
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70 Jahre 
Gemeindezusammenlegung
Lebring-St. Margarethen

30 Jahre 
Markterhebung

20 Jahre 
Kulturpark Hengist 

70
30

20

Zislaweng Musi
Die vier Musikant*Innen unter 
der Leitung von Hermann Teller 
spielen gefühlvolle Volks musik 
sowie schwungvolle Polkas und 
auch rassige Boarische.
MGV Straßburg
Der Männergesangsverein Straß 
burg, unter der Leitung von Karl 
Pöcher, wurde im Jahr 1892 
gegründet. Der Bogen des Re
pertoires erstreckt sich vom 
modernen, klassischen und 
traditionellen Kärntner Liedgut 
über geist liche Literatur bis hin 
zu ausländischen Chören. 

Die Schnodabixn
Drei redselige Musikantinnen 
aus der Süd und Weststeier
mark sind gemeinsam unter 
dem Namen „Schnodabixn“ 
unterwegs. Mit Geige, Harmo
nika und Harfe untermalen sie 
gekonnt und zünftig ihren eige
nen Gesang. 
Margret‘s Musi 
Bekannt aus Rundfunk und 
Fernsehen – spielt unverstärkt, 
unzensiert und mit geballter 
Kreativität und Power, die je
den Auftritt zu einer Besonder
heit machen.

Jubiläumsfeier 70 - 30 - 20
mit buntem Volksmusikabend

wir feiern!

Eintritt 
Vorverkauf € 10,00 
Abendkasse € 15,00

16
19.00

NOV

© Emmanuel Feiner
©
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Ort
MS Lebring
Bahnhofstraße 24

DIE MARKTGEMEINDE  
LEBRING-ST. MARGARETHEN 
LÄDT ZUR MULTIMEDIASHOW

CAMINHO PORTUGUES
„Lebringer auf Reisen“  
mit Verstärkung aus Hengsberg.
268 km in 10 Tagen zu Fuß am Weg.
 
TERMIN:
Datum: DO, 28. Nov. 2024, 19 Uhr
Ort:  MS Lebring, Bahnhofstraße 24
Ticket:  Vvk: € 5,00 / AK: € 10,00
 
NAMEN DER TEILNEHMER:
Karl Trummer, Franz Schnabel, 
Erwin Stoißer, Johann Neubauer, 
Gerhard Widegger und Johann Mayer 

Multimediashow
Caminho Portugues

Fotoausstellung  
„Zauber der Momente“

28
19.00

NOV
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Trachtenkapelle
Neuigkeiten

MUSIKALISCH IN DEN HERBST
Nach einer kurzen Sommerpause beginnt für die Trach-
tenkapelle ein musikalischer Herbst. Bei spätsommer-
lichen Temperaturen begleiteten wir die Eröffnung des 
Kastanienstandes am Grottenhof mit einem Frühschop-
pen. Die ersten Maroni des Jahres waren trotz – oder 
gerade wegen – des strahlenden Sonnenscheins ein  
Genuss. 

Traditionelle Veranstaltungen im September, die immer 
einen festen Platz im Ausrückungskalender bekommen, 

sind das Bezirksmusikfest und natürlich der Gady-Markt. 
Nachdem die Trachtenkapelle Lebring-St. Margarethen 
im vergangenen Jahr selbst Veranstalter des Bezirks-
musikfestes war, konnten unsere Musiker:innen das 
diesjährige Fest besonders genießen. Gemeinsam mit 
dem Musikverein Lang vertraten wir unsere Gemeinde 
in Oberhaag und kosteten die besondere Stimmung aus, 
die nur ein Bezirksmusikfest mit sich bringt. Am nächs-
ten Tag ging es direkt weiter mit dem Gottesdienst und 
dem traditionellen Frühschoppen im Festzelt am Gady-
Markt. 

HERBSTFEST
In Verbindung mit dem Erntedankfest am 20. Oktober 
veranstalten wir, die Trachtenkapelle, wieder unser 
Herbstfest. Im Anschluss an den Gottesdienst bietet 
sich im Kirchhof die Gelegenheit für ein gemütliches 
Beisammensein. Für das leibliche Wohl wird mit einer 
kleinen Auswahl warmer Speisen, sowie mit Süßspei-
sen und frischen Kastanien gesorgt. Zusätzlich lädt die  
musikalische Umrahmung an einem warmen Herbsttag 
bestimmt zum Verweilen ein. Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Musiker:innen der Trachtenkapelle Lebring-St. 
Margarethen! Impressum/Medieninhaber: Musikverein TK Lebring St. Margarethen; ZVR Zahl 628719314; Verlagsort: Lebring St. Margarethen; Hersteller: Bettina Wurzinger

Sonntag, 20. Oktober 2024
Ab 10:00 Uhr
Kirchhof der Pfarrkirche Lebring

Herbstfest

Das Fest findet nur bei Schönwetter statt!

*  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 
Kund:innen von Versicherungen und Banken zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur 
Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
Gesamtwertung der Jahre 2019-2023 an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

Mehr Infos bei 
Ihrer Kundenberaterin:

Gabriele Geiger
0664 9433030
gabriele.geiger@grawe.at

WIE SICH 
GUT GESCHÜTZT
ANFÜHLT.
Unser umfassender 
Schutz in allen 
Lebensbereichen, 
von Österreichs
meistempfohlener*

Versicherung.

grawe.at/meistempfohlen

Image_Gut geschützt_Geiger_105x148.indd   1Image_Gut geschützt_Geiger_105x148.indd   1 13.08.24   09:3813.08.24   09:38

Anmeldung & weitere Information  
www.yoga-platzl.at
oder 
www.danitya.at

Daniela Glehr,  Bakk.phil .  
Yogalehrerin therapeutischer
Ausrichtung
Tel. :  +43 676 96 90 963 
yoga@danitya.at

montags  
11 :00 -  12:15 Uhr  

6 Einheiten € 90,-

Einstieg jederzeit  möglich  

im Yogplatzl 
Lebring-Sankt
Margarethen

YOGA 
MIT SESSEL

Passend zum Stundenthema praktizieren wir
Übungen im Sitzen, im Stehen und ebenso sanfte
Übungen auf der Matte mit einer abschließenden
Ruhephase. 

Die Praxis steigert die Lebensqualität im Alter und
verbessert Balance, Koordination, Wirbelsäulenstärke
und das Lungenvolumen. 
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Dienstag-Geher
Mariazell

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

N ahezu alle Dienstag-Geher sind mit Damen 
zwei Tage nach Mariazell gewandert. Dort 
wurden sie vom „Hausherren“ Superior 

Dr. Michael Staberl „Pater Michael“ persönlich 

mit Glockengeläut empfangen. Diese Begegnung 
mit anschließender Führung in der Basilika und in 
den Privaträumen war für alle Teilnehmer:innen 
äußerst beeindruckend.
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Naturfreunde Lebring
Wanderjahr der Naturfreunde 
Lebring mit vielen Aktivitäten

Die schönste Jahreszeit zum Wandern ist der Herbst, der be-
reits mit großen Schritten ins Land zieht. Wir nähern uns 
aber auch dem Jahr 2025, in dem wir das 30. Gründungs-

jahr feiern dürfen. Viele waren in diesen Jahren mit uns unter-
wegs, um die Natur und die herrliche Berglandschaft zu genießen, 
aber auch in Gemeinschaft tolle Momente zu erleben. Aus diesem 
Grund ist es auch nicht verwunderlich, dass wir nun 260 Mitglie-
der in unserer Ortsgruppe zählen. Bei den heurigen Wanderungen  
waren im Durchschnitt jeweils 30 Wanderer unterwegs.

Los ging es mit Schneeschuh- und Winterwanderungen. Im 
April erwanderten wir die 4 Kirchengemeinde (Maria am 
Himmelsberg, Sebastiani-, Floriani- und Tiefkirche) in Straden, 
jenem Ort, der bei 9 Plätze-9 Schätze im Fernsehen zu sehen 
war und auch ausgezeichnet wurde. Die hügelige Landschaft 

der Oststeiermark bot auf 
unserer Rundwanderung 
attraktive Aussichten.

Weiter ging es durch die 
große Raabtalklamm, der 
längsten Klamm Öster-
reichs. Rund 10 km galt 
es zu überwinden. Felsige 
Schluchten und Auland-
schaften prägen diese an-
fordernde, aber naturbelas-
sene Strecke. Darauf folgte 
unsere herausforderndste 
Wanderung, die „Leobner 

Mauer“. Mit dem Lift ging es auf den Polster, wo wir den 1. Gipfel, 
den Polstergipfel, erwanderten. Erzberg, Kaiserschild, Reichen-
stein waren zum Greifen nah. Der Weg führte uns zur Leobner 
Hütte. Für einen Teil der Wanderer bot sich der schmale, felsige 
Steig weiter zur Abzweigung Leobner Mauer an. Bis zum Gipfel 
mit einem interessanten Gipfelkreuz und großartiger Aussicht 
waren schweißtreibende Höhenmeter zu überwinden. Hat man 
den Gipfel erreicht, vergisst man die Anstrengungen und genießt 
die herrliche Berglandschaft.

Unsere heurige Wanderwoche führte uns im August in das  
Gas teinertal. Wir bedanken uns bei unserem Obmann Harry 
Leodolter für die Planung dieser Wanderungen. Auf der Anreise 
besuchten wir die Liechtensteinklamm, die zu den längsten, tiefs-
ten und beeindruckendsten Schluchten Österreichs gehört. Aber 
auch hier tobten Unwetter, die eine Begehung nur teilweise mög-
lich machten.

Das Gasteinertal liegt eingebettet zwischen der Goldberggruppe 
und der Ankogelgruppe. Untergebracht waren wir im Gewerk-
schaftshotel, wo ein 2-Haubenkoch für unser kulinarisches Wohl 
sorgte. Wie einst die Kaiser erkundeten wir Bad Hofgastein, Bad 
Gastein und Dorfgastein mit ihren herrlichen Almen und Bergen. 
Besonders interessant war die Fahrt auf den Fulseck (2.033 m), 
wo das Szenelokal „Wolke 7“ auf uns wartete. Im Winter zählt man 
hier täglich 1.000 Gäste. Auch die Schlossalm hat vieles zu bieten, 
vor allem familienfreundliche Wanderungen. Nach diesen herr-
lichen, sonnigen und wandergeführten Tagen fiel es uns schwer, 
am 6. Tag wieder die Heimreise antreten zu müssen. Danke an die 
Wanderführer Harald, Gabi, Maria Susanne, Franz und Andrea.

Die nächste Wanderung führte uns am 22. September auf den 
Zirbitzkogel (2.396 m).

Abschließend wünschen die Naturfreunde allen einen schönen 
Herbst und vielleicht bist ja auch DU im nächsten Jahr bei einer 
unserer Wanderungen dabei.

                          Franz Garber

Gipfelkreuz Leobner Mauer

Startwanderung in Straden

Wandergruppe Gasteinertal  Gasteinertal – Schlossalm
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Unser ÖKB-Frühschoppen ist neben dem Engagement 
der Marktgemeinde und des Pfarrgemeinderates der 
Garant dafür, dass die Tradition „Margarethensonn-

tag“ noch so lebendig ist. In den letzten Jahren ist es gelungen, 
mit unserem Veranstaltungszelt einen Treffpunkt zu schaffen 
und damit Leben in unser Kirchweihfest zu bringen.

Heuer waren wieder 30 Kameradinnen und Kameraden im 
Einsatz, verstärkt durch externe Helfer:innen, die dieses Fest 
möglich machten. Die Durchführung des Frühschoppens be-
darf vieler helfender Hände, die sehr engagiert waren. Der Auf- 
und Abbau der gesamten Infrastruktur erfolgte mit Franz Pail 
an der Spitze und 16 Kameraden. Von der Küche mit Gerhard 
Fritz, zum Getränkestand mit Franz Bierbacher, dem Service 
mit Hans Matzer bis zur Abwäsche passiert nichts von alleine. 
Neben den alten Kameraden konnten wir junge und neue Mit-
arbeiter:innen gewinnen und uns damit breiter aufstellen. Die 
Musik kam heuer von „Ligist 3“ und um etwa 20 Uhr haben wir 
gesagt: Sperrstund‘ is!

Ein spezieller Dank geht neben den vielen Mitarbeitern an 
Gernot Krobath, der uns auf seinem Anwesen schalten und 
walten ließ. Viel Arbeit hatten SF Peter Reczek, unser Kas-
sier Hans Schnabel, meine Stv. Hans Macher und Hans Neu-
bauer und so viele, die im Hintergrund einiges geleistet haben. 
Ein Danke an unsere Sponsoren: allen voran die Raiffeisen-
bank, unsere Marktgemeinde, die Firma Gady für die Schirme, 

den Getränkespendern EObm. Gerhard Gaisch, Prot. Hans  
Weinzerl, Langmann und Partner, AltBgm. Franz Steiner, Foto 
Arthur Mallaschitz und Dr. Otto Widetschek.

Mitte August rückten wir zur Segnung der Traditions-
fahne nach Leutschach aus. Trotz der Terminkollision mit 
dem Seniorenausflug waren wir im südsteirischen Wein-
land vertreten und konnten bei einem Bezirkstreffen am 
Hauptplatz der Marktgemeinde dabei sein.

Am 8. September ging es nach Wolfsberg im Schwarzau-
tal. Die alte Kaiserfahne aus dem Jahre 1903 wurde res-
tauriert und gesegnet. An dieser Veranstaltung nahmen 
über 500 Kameraden, 5 Musikkapellen und 31 Fahnen teil. 
Durch das Programm führte als LdPCh. Obm. Karl  Wiedner. 
Unser OV war mit 18 Kameradinnen und Kameraden mit 
dabei, zumal wir mit Wolfsberg eine gute Zusammenarbeit 
pflegen.

Leider mussten wir auch zwei sehr verdienten Mitgliedern 
unsers OV die letzte Ehre erweisen. Am Mittwoch, 4. Sep-
tember gab es in Bachsdorf eine Gedenkmesse für unseren 
Alois Pail, den wir mit allen kameradschaftlichen Ehren 
verabschiedeten. Am Freitag, 6. September mussten wir 
von Rosa Herzog viel zu früh Abschied nehmen.

             Karl Wiedner, Obmann

Österreichischer 
  Kameradschaftsbund

Ortsverband Lebring-St. Margarethen

Margarethensonntag und Kaiserfahne.
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Zwei Termine, die inzwischen zusammengehören. 
Von 14 Uhr bis in die frühen Sonntagsstunden 
waren im Hof der Ölmühle Labugger familiäre Ge-

mütlichkeit, beste Kulinarik und eine lockere Stimmung, 
bei einer sehr erfreulichen Besucherzahl, angesagt. Zum 
Erfolg trugen auch das musikalische Programm von 
„SteirerSchmäh“, ein Glückshafen und – Gott sei Dank – 
kaum Regen und angenehme Temperaturen bei.

Festobmann Hans Golob hat mit Christa Knopp und 
vielen Helfern wieder beste Voraussetzungen für ein 
gelungenes Fest geschaffen. Die ganze Woche Auf-
bau hat sich gelohnt und speziell das Küchenteam, mit  
Küchenchef Hansi Schöpfer, hat wieder ganze Arbeit ge-
leistet. Neben Getränken, Kaffee und selbstgemachten 
Mehlspeisen war heuer auch der Weinstand wieder der 
Renner des Abends. Moderator Karl Wiedner konnte 
zahlreiche wetterfeste Oldtimer-Clubs, Ehrengäste und 
viele Vereine der Marktgemeinde begrüßen. Nach Be-

grüßungsworten von Obmann Sigi Knopp und unserem 
Festobmann hatten die zahlreichen Helfer alle Hände 
voll zu tun, um die Besucher mit Speis‘ und Trank zu ver-
sorgen. Die Lose für den heurigen Glückshafen waren im 
Nu weg und viele konnten sich über schöne Preise, die 
von Vereinsmitgliedern und zahlreichen Firmen gespen-
det wurden, freuen.

Ein großer Dank nochmals an alle die mitgearbeitet ha-
ben, entweder beim Auf- oder Abbau oder bei der Durch-
führung des Festes. Ohne sie würde es kein Fest geben! 
Danke an die Familie Labugger für die Zurverfügung-
stellung des Festplatzes und ebenso ein großes Danke 
an alle Unterstützer und an den Wettergott, der ein Ein-
sehen mit den Veranstaltern hatte. Es heißt: Wenn alle 
zufrieden sind, war es ein schöner Abend, und – es waren 
alle sogar sehr zufrieden!

 Karl Wiedner

Traktoren-Oldtimer-Club 
St. Margarethen (TOC)

Der Margarethensamstag und das Druschfest. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nikolausaktion

L I E B E  E L T E R N ,  L I E B E  K I N D E R !
 

A M  5 .  U N D  6 .  D E Z E M B E R ,  G E H T
D E R  N I K O L A U S  I N  D E R  G E M E I N D E

L E B R I N G  W I E D E R  V O N  H A U S  Z U
H A U S .  W E N N  E R  A U C H  E U C H

B E S U C H E N  S O L L ,  D A N N  M E L D E T
E U C H  B I T T E  U N T E R  D E R  N U M M E R :

0 6 6 4 / 8 6 4 3 4 5 2 .  

D I E  A K T I O N  F I N D E T  I M  Z E I T R A U M
V O N  1 5 : 0 0  -  2 0 : 0 0  U H R  S T A T T  U N D
I S T  K O S T E N L O S .  W I R  F R E U E N  U N S

A B E R  Ü B E R  E I N E  F R E I W I L L I G E
S P E N D E

E U R E  B U A C H K O G L  T E I F L



Aktuelles

Pensionistenverband

Am Freitag, 6. September 2024 nahm der Pensionis-
tenverein, Ortsgruppe Lebring Abschied von unserer 
liebenswerten Obfrau Rosa Herzog. 
Wir werden unsere Rosa immer in wertschätzender 
und lieber Erinnerung behalten.

„Dunkler ist es ohne dich, 
von nun an tragen wir dein Licht“ 

Wir trauern um unsere Ortsvorsitzende.

Der Vorstand des 
Pensionistenverbandes 

gratulierte  
 Renate Repolust 

zum 70er und  
Johann Lenhard 

zum 75er 
recht herzlich.

Auch unsere Radler:innen sind sehr 
aktiv unterwegs. Sie waren in Gamlitz 
und kehrten im Gasthof Wratschko  

ein. Weitere Ausfahrten unter 
der Führung von Gerhard Gaisch 
sind geplant.

Johann Neubauer, 
Obmann

Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen
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Eine farbenfrohe Naturkulisse, die letzten warmen Sonnenstrahlen der 
Herbstsonne und kulinarische Köstlichkeiten an jeder Ecke, machen die 
Tage in der Südsteiermark gerade im September und
Oktober zu einem wahren Erlebnis für alle Sinne.

Sturm &
Kastanien

#visitsüdsteiermark

Herbstgenuss in der Südsteiermark

Den Herbst in der Südsteiermark mit allen Sinnen erleben.
www.suedsteiermark.com
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Gemeinde Aktuell Wirtschaftsstammtisch

Am 11. September 2024 startete der erste Wirtschafts-
stammtisch in der Kleinregion Hengist bei den Heresch-
werken in Wildon. Ziel dieser neuen Veranstaltungsreihe 
ist es, Unternehmerinnen und Unternehmer der vier Hen-
gistgemeinden und darüber hinaus besser zu vernetzen 
und Synergien zu fördern. Die Bürgermeister Joachim 
Schnabel von Lang und Christoph Grassmugg von Wildon 
initiierten gemeinsam mit der Wirtschaftskammer Re-
gionalstelle Südsteiermark den Stammtisch, der künftig 
regelmäßig in verschiedenen Betrieben der Region statt-
finden soll.

Nach der Begrüßung durch Joachim Schnabel, Abg. z. NR 
und Obmann der Kleinregion Hengist sowie Christoph 
Grassmugg als Standortbürgermeister waren die Gastge-
ber am Wort. Mag. Richard Frizberg stellte die mittler weile 
weltweit tätige Unternehmensgruppe F-Energies vor, zu 
der neben den Hereschwerken auch Global Hydro Energy 
(OÖ) gehört.

Im Anschluss folgte ein Impulsreferat zur Energiethematik 
von Dr. Gilbert Frizberg, der mit seiner Vision die Unter-
nehmensgruppe F-Energies entwickelt hat und sich mit 
seinem Engagement auch immer wieder stark für Energie-
themen in der Region einsetzt. 

„Der Umstieg auf erneuerbare Energie muss schneller 
vorangehen“, ist Frizberg überzeugt und stellte auch das 
innovative Projekt „Sonnenspeicher SÜD“ vor. Dieses ehr-
geizige Vorhaben plant die Errichtung eines Warmwasser-
speichers im Basaltsteinbruch in Weitendorf, der zukünf-
tig rund 30 % der Grazer Fernwärme umweltfreundlich mit 
Sonnenenergie versorgen soll. Die bestehende regionale 
Infrastruktur wird dabei effizient genutzt, um nachhaltige 
Energie zu erzeugen und zu speichern.
Der Abend bot den Teilnehmenden nicht nur fachlichen 
Input, sondern auch die Gelegenheit, sich in entspannter  
Atmosphäre auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Energie und regionale Chancen im Mittelpunkt

Erfolgreicher Wirtschaftsstammtisch 
in der Kleinregion Hengist: #

Gastgeber und Organisatoren des Wirtschaftsstammtisches der Kleinregion Hengist v.l.n.r. WKO Regionalstellenleiter Martin Heidinger, Obmann Dietmar 
Schweiggl, Gastgeber Richard und Gilbert Frizberg, ecoversum GF Daniela List, Bgm. Abg. z. NR Joachim Schnabel und Bgm. Christoph Grassmugg



Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

Im Herzen der Steiermark, umgeben von ma-
lerischen Landschaften und einer lebendigen 
Gemeinschaft, hat sich der SV Tiba-Gady-Raiff-

eisen Lebring als ein fester Bestandteil des re-
gionalen Fußballs etabliert. Der Verein, der 1950 
gegründet wurde, blickt auf eine lange und erfolg-
reiche Geschichte zurück und ist bekannt für seine 
engagierte Jugendarbeit sowie seine leidenschaft-
lichen Fans. 

In den letzten Jahren hat sich der SV Tiba- 
Gady-Raiffeisen Lebring nicht nur durch sportliche 
Erfolge hervorgetan, sondern auch durch seine Be-
mühungen, die Gemeinschaft zu stärken. Der Ver-
ein bietet zahlreiche Programme für Kinder und 
Jugendliche an, die nicht nur die fußballerischen 
Fähigkeiten fördern, sondern auch Teamgeist und 
Fairplay vermitteln. „Wir sehen uns nicht nur als 
Fußballverein, sondern als Teil der Gemeinschaft“, 
erklärt Obmann Franz Labugger. „Es ist uns wich-
tig, dass die Kinder nicht nur sportlich gefördert 
werden, sondern auch soziale Werte lernen.“

Die erste Mannschaft spielt derzeit in der steiri-
schen Landesliga. Für die Saison 2024/25 dürfen 
wir folgende Neuzugänge herzlich willkommen hei-

ßen: Philipp Wippel, Alexander Rother, Petar Paric, 
Georg Grasser, Blaz Urh, Nikica Filipovic, Alen Frlez, 
Josip Jelic und Nino Kutos. Mit einem talentierten 
Kader und einem engagierten Trainerteam sind die 
Erwartungen für die laufende Saison hoch. „Wir ha-
ben hart gearbeitet und sind bereit, unser Bestes zu 
geben“, sagt Trainer Robert Kothleitner. „Unser Ziel 
ist es, den Zusehern attraktiven Offensivfussball zu 
bieten.“

Die Heimspiele des Vereins finden im sanSirro Sta-
dion statt, wo die Fans in großer Zahl zusammen-
kommen, um ihre Mannschaft zu unterstützen. Die 
Atmosphäre ist stets elektrisierend, und die Lei-
denschaft der Anhänger ist unübersehbar. „Es ist 
ein tolles Gefühl, Teil dieser Gemeinschaft zu sein“, 
sagt ein langjähriger Fan. „Die Spiele sind nicht nur 
sportliche Ereignisse, sondern auch ein wichtiger 
Teil unseres Lebens hier in Lebring.“ 

Der SV Tiba-Gady-Raiffeisen Lebring ist mehr als 
nur ein Fußballverein, er ist ein Symbol für Gemein-
schaft, Zusammenhalt und die Liebe zum Sport. Die 
kommenden Monate versprechen spannende Spiele 
und unvergessliche Momente für Spieler und Fans 
gleichermaßen. Forza Lebring! 

Ein Verein mit Tradition und Leidenschaft.

Sportverein
SV Tiba-Gady-Raiffeisen Lebring

Erfolgreicher Wirtschaftsstammtisch 
in der Kleinregion Hengist: 
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Gemeinde Aktuell Neues aus dem JUZ

Spiel, Sport, Action und (Wasser)Spaß be-
gleiteten die Besucher:innen des Jugend-
zentrums auch in diesem Jahr durch den 

Sommer. Bei dem abwechslungsreichen Sommer-
programm, welches gemeinsam mit dem Kinder- 
und Jugendgemeinderat erarbeitet und umgesetzt 
werden konnte, war für jeden etwas dabei: ein ra-
santes Rennen auf der Kartbahn, ein lustiger Tag 
in der Therme, sportliches Auspowern im Kletter-
park und beim Bubble Soccer Turnier, Wasserspaß 
auf unserer neuen Waterslide, kreatives Schaffen 
beim Steinschleifen oder kulinarische Genüsse 
beim Grillen, Kochen und Eis herstellen. Ein be-
sonderes Highlight stellte in diesem Sommer das 
Pool-Projekt, welches in Kooperation mit dem 
Institut für Kunst im Öffentlichen Raum und dem 
Steirischen Dachverband der Offenen Jugendar-
beit umgesetzt wurde, dar. Kinder und Jugendliche 
aus Lebring gründeten gemeinsam das „Lebringer 
Freibad“, welches an zwei Tagen im Juli besucht 
werden konnte. Über mehrere Wochen hinweg 
kreierten die jungen Lebringer:innen gemeinsam 
mit dem Team des JUZ und der Künstlerin Cäcilia 
Brown ein eigenes Logo, verfassten Briefe, be-
druckten T-Shirts, bauten Liegen und eine Mock-
tailbar und überlegten, was es für einen Tag im 
Freibad alles braucht. Am 18. Juli gastierte das „Le-
bringer Freibad“ dann schließlich im Außenbereich 
des Jugendzentrums. Pommes, alkoholfreie Cock-
tails, Eisbaden und eine Waterslide durften natür-
lich nicht fehlen. Am 19. Juli erreichte das Projekt 
schließlich seinen Höhepunkt: Gemeinderätin  
Nicola Oczko und ihr Partner stellten ihren Garten 
inkl. Pool für einen Tag als öffentliches Freibad zur 
Verfügung und alle interessierten Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen konnten gemeinsam 
einen lustigen Tag verbringen. Natürlich erwarten 
unsere Besucher:innen auch im Herbst wieder tol-
le Ausflüge und Aktivitäten. Geplant sind z. B. ein 
Wien-Tag und das gemeinsame Eislaufen in Graz. 
Am 30.10. findet in Kooperation mit dem Com-
munity Nursing eine generationenübergreifende 

Turnstunde statt und am 31.10. gibt es wieder eine 
kleine Halloweenparty inklusive Gruselfilm im Ju-
gendzentrum. Alle aktuellen Infos zum Programm 
findet ihr auf unseren Social-Media-Kanälen. Soll-
tet ihr Fragen, Anliegen oder Ideen haben, könnt 
ihr euch jederzeit gerne bei uns melden. Wir freuen 
uns auf euch!

KINDER- UND JUGENDGEMEINDERAT 
LEBRING
Wie in jedem Jahr gab es für die Kinder- und Ju-
gendgemeinderäte im Sommer eine kleine Pause, 
um im Herbst wieder voller Energie durchzustar-
ten. Passend zum Schulstart fand die erste Sitzung 
am 9. September im Gemeindeamt statt. Dieses 
Mal war Vizebürgermeister Johann Kießner-Hai-
den zu Gast und beantwortete allerhand Fragen. 
Außerdem schmiedeten wir Pläne für eine Bücher- 
und Spieletauschbox. Diese soll von den jungen 
Gemeinderäten unter Anleitung eines Profis selbst 
gestaltet werden und einen ständigen Austausch 
von Büchern und Spielsachen in der Gemeinde 
ermöglichen. Zudem diskutierten die Kinder und 
Jugendlichen über die neue Hangelstrecke, die 
auf Anraten des Kinder- und Jugendgemeindera-
tes am Spielplatz aufgestellt wurde. Auch das An-
bringen weiterer Motorikstationen oder Freerun-
ning-Elemente wurde besprochen. Des Weiteren 
wünschen sich junge Lebringer:innen Turnwork-
shops, bei denen es um Akrobatik und Flexibilität 
geht. Derzeit wird nach möglichen Trainer:innen 
gesucht, die gegen Ende des Jahres eine Work-
shopreihe anbieten. Den letzten großen Punkt der 
Tagesordnung stellte der geplante Kinoabend dar. 
Auch in diesem Jahr organisiert der Kinder- und 
Jugendgemeinderat einen kostenlosen Kinoabend 
für alle interessierten Kinder und Jugendlichen. 
Genaue Infos folgen dann auf den Social-Media-
Kanälen des JUZ. Falls ihr Filmwünsche oder kin-
der- und jugendbezogene Ideen und Anliegen zu 
Gegebenheiten in der Gemeinde habt, freuen wir 
uns, von euch zu hören!

Jugendzentrum
Lebring

WIR SIND EIN

P alkoholfreier Jugendtreff

P gewaltfreier Jugendtreff

P drogenfreier Jugendtreff

P rauchfreier Jugendtreff

 

WIR STEHEN FÜR DIE 

EINHALTUNG

P der Menschenrechte

P des Jugendschutzgesetzes

P unserer Youth Point-Regeln

FÜR EUCH ERREICHBAR  

sind wir auch unter 

0676 849 20 26 07 oder 

juzlebring@wiki.at 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

DI    14.00 – 18.00 Uhr

MI   15.00 – 19.00 Uhr 

DO  16.00 – 20.00 Uhr

FR    16.00 – 20.00 Uhr
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PHILOSOPHISCHER ORIENTIERUNGSLAUF AM HILMTEICH
Am 25. Juni absolvierte die 1a Klasse den philosophischen  
Orientierungslauf „Was ich denke“ vom TaO! am Hilmteich. Mit 
einem Audioguide machten sich die Schüler:innen bei dieser 
interaktiven Schnitzeljagd in Gruppen auf die Suche nach den 
verlorenen Gedanken und setzten sich dabei mit dem eigenen 
Denken auseinander.
SOMMERSPORTWOCHE 1AB
Vom 17. bis 20. Juni machten die 1. Klassen das JUFA in Gnas  

unsicher. Viel Sport und wunderschönes Wetter standen 
auf dem Programm. Bei Sportarten, wie Tennis, Fußball und 
Schwimmen konnten sich die Kinder auspowern und am Nach-
mittag wurden die Schwimmabzeichen im Freibad erarbeitet.  
 
Beim Orientierungslauf konnten sie ihre Teamfähigkeit zeigen 
und beim Völkerballturnier gemeinsam mit den Lehrerinnen ihre 
sportlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen.

Mittelschule
Lebring-St. Margarethen

Orientierungslauf und Sommersportwoche. 

Deine Aufgaben:
 • Beratung unserer Kunden zu 
Fenstern, Türen und Sonnenschutz

 • Angebots- und Auftragserstellung

 • Bestellreife Ausarbeitung von 
Aufträgen

 • Durchführung interner/externer 
Bestellungen 

www.rekord-fenster.com/karriere

Wir bieten dir:
 • Jahresbruttogehalt bei 38 
Wochenstunden € 40.000,- 
(inkl. Verkaufsprämien)

 • Flache Hierarchie und direkte 
Kommunikation

 • Kollegiales Betriebsklima 
mit gelebtem Teamgeist und 
tollen Kollegen

  

Interessiert?  
Dann melde dich bei uns!

REKORD Fenster Weitendorf
zH. Anita Maitz 

a.maitz@rekord-fenster.com
03182 / 55060

Deine Qualifikationen:
 • Gute technische Ausbildung 
(Lehre, Fachschule, HTL)

 • Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

 • Erfahrung im Verkauf

 • Branchenkenntnisse von Vorteil, 
aber nicht zwingend erforderlich

Technischer Verkäufer 
im Innendienst (m/w/d) 

für den REKORD-Standort Weitendorf bei Wildon
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Lebring-St. Margarethen

Kinderkrippe/
    Kindergarten

In diesem Jahr freuten sich 64 Kindergartenkinder und 
insgesamt 30 Kinderkrippenkinder über den Start in ein  
neues und spannendes Jahr. Im Laufe des heurigen Be-

triebsjahres kommen noch weitere Kinder dazu und wir sind 
mit 6 Gruppen wieder sehr gut besucht. Aktuell werden die 
Kinder in insgesamt drei Kindergarten- und drei Kinderkrip-
pengruppen an den beiden Standorten Nord und Süd betreut. 
Durch den Erhalt der dritten Kinderkrippengruppe konnten 
wir auch in diesem Jahr wieder allen Kindern aus Lebring- 
St. Margarethen einen Platz in der Krippe ermöglichen. 

In diesem Jahr gab es auch wieder einige Modernisierungs-
arbeiten am Kindergartenplatz 1 (Standort Süd). Hier wurden 
im Sommer von der Tischlerei Führer ein neuer Personalraum 
eingerichtet, Malerarbeiten vom Malerbetrieb Fischer durch-
geführt und im ganzen Gebäude neue Brandmelder von der 

Firma Partl installiert. Ein Dankeschön an dieser Stelle an 
Bürgermeister ÖkR Franz Labugger und alle Gemeindever-
treter:innen, denen das Wohl der Kinder am Herzen liegt!

Weiters hat sich auch beim Stammpersonal wieder etwas 
getan! Gabriele Pack ist aus ihrer wohlverdienten Bildungs-
karenz in den Kinderdienst zurückgekommen und zusätzlich 
durften wir auch Eleen Poje als Kinderbetreuerin in unserem 
Team begrüßen. 

Wir freuen uns auf ein aufregendes Jahr mit den Kindern!

 Silvia Scherer und das gesamte 
 Kindergarten- und Kinderkrippenteam 

Mit 9. September 2024 starteten wir wieder in ein neues  
Kinderkrippen- und Kindergartenbetriebsjahr (2024/25).
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Mit uns feiern
Veranstaltungen

      Oktober

06.10. Kastanienbraten / ab 14.00 Uhr / Gasthaus Scheucher

11.10. Lebring : Heiligenkreuz / 19.00 Uhr / sanSirro Stadion

17.10. Johannes Silberschneider mit dem Duo MIGRO  
Musikalische Lesung / 20.00 Uhr / Mittelschule

20.10. Erntedankfest / 08.45 Uhr / Pfarrgemeinderat

20.10. Herbstfest / ab 10.00 Uhr / Kirchhof / Trachtenkapelle

21.10. Wilde Zeiten bis KW 44 / Hotel-Restaurant Gollner

24.+26.10. Preiskegeln / Gasthaus Matzer / Die Unglaublichen

26.10. Wandertag der Marktgemeinde / 09.45 Uhr / Mittelschule

26.10.  Lebring : Frohnleiten / 14.30 Uhr / sanSirro Stadion

26.10. 40 by Gollner / 18.00 Uhr / Hotel-Restaurant Gollner

27.10. Totengedenken am Denkmal / ab 09.30 Uhr / Friedhof / ÖKB

    November

04.11. Ganslzeit bis KW 46 / Hotel-Restaurant Gollner

09.11. Lebring : SV Tillmitsch / 15.00 Uhr / sanSirro Stadion

11.11. Laternenfest / Vereinshaus

16.11. Jubiläumsfeier mit buntem Volksmusikabend  
19.00 Uhr / Mittelschule

23.+24.11. Lego-Ausstellung / 09.00-18.00 Uhr / Vereinshaus

30.11. Adventkranzsegnung / 16.45 Uhr / Vereinshaus / Spar- u.  
Bocciaclub AKTIV

    Dezember

06./07./08.12. Glühweinstand / Vereinshaus / Freiwillige Feuerwehr

08.12. Adventsingen / 17.00 / Pfarrkirche

GESUCHT
BEGLEITUNG

Unternehmungslustige 
Pensionistin 60+ sucht 
Begleitung für gemein-

same Wanderungen und 
kleine Reisen.

T: 0664 2553273

STELLPLATZ 
Suche für die Überwin-
terung meiner Pflanzen 

einen Unterstellplatz 
gegen Bezahlung.
T: 0664 2553273

WANDERTAG 

SA, 26. Oktober 2024

NATIONALFEIERTAG

WANDERN SIE 
GEMEINSAM MIT UNS!

 
Treffpunkt: 09.45 Uhr
Mittelschule Lebring, 

Bahnhofstraße 24
Abmarsch: 10.00 Uhr

Rückkehr ca. 14.30 Uhr

Wanderroute wird recht-
zeitig bekannt gegeben.

Möglichkeit zur Besichti-
gung der neu umgebauten 

Mittelschule beim
Tag der offenen Tür.

Auf Ihre Teilnahme freuen 
sich der SV Tiba-Gady- 

Raiffeisen Lebring und Ihr 
Bürgermeister ÖkR 

Franz Labugger

Für Speisen und Getränke 
ist gesorgt!



VDir. 
Rupert
Tischler
0664 3919975

rupert.tischler@rbgleinstaetten.at

Rosmarie 
Pilz
0664 88272053

BANKSTELLE LEBRING
 Die Mitarbeiter:innen der Raiffeisenbank Lebring freuen sich auf Ihren Besuch!

rosmarie.pilz@rbgleinstaetten.at

Werner
Schabelreiter
0664 2430300

 werner.schabelreiter@rbgleinstaetten.at

Daniela
Gahr
03182 2580 61475

8403 Lebring                          
Grazerstraße 6     
Beratungszeiten: Mo - Fr:  07:00 - 19:00 Uhr (nach Terminvereinbarung)

daniela.gahr@rbgleinstaetten.at

Anita
Peißl
03182 2580 61477

anita.peissl@rbgleinstaetten.at

Martin
Rupp
0664 88171672

Sabine
Sabathi
0664 88171668

sabine.sabathi@rbgleinstaetten.at

martin.rupp@rbgleinstaetten.at


